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2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TV Jahn/DTB (SG) IV : TV Hude VII 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Heinrichs macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV Jahn/DTB (SG)
IV im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land gegen den TV Hude VII fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der
TV Hude VII mit 4 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Malert / Malert letztlich parat, um sich gegen
Hartmann / Niegengerd durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Ohne Satzgewinn für Betcke / Lampe verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lasmanis /
Nehls. Heinrichs / Wehrenberg waren im Doppel gegen Stier / Scheller nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Uwe Betcke besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martin Hartmann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenige Chancen hatte Gerd Malert beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Uldis Lasmanis, so dass Lasmanis seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Sieg fuhr im Anschluss hingegen Helmut Lampe beim 11:9,
8:11, 11:8, 12:10 gegen Jürgen Niegengerd ein. Jörg Malert lag gegen Ingo Nehls bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Erfolg drehen konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Rolf Heinrichs besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Stefan Scheller noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Swen Wehrenberg hatte im Match gegen Jan Stier am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler des TV Jahn/DTB (SG) IV und des TV Hude VII in die Box. Einen Erfolg
verpasste Uwe Betcke hingegen beim 8:11, 11:8, 8:11, 10:12 gegen Uldis Lasmanis und verpasste
somit einen überraschenden Erfolg. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin
Hartmann war Gerd Malert, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Helmut Lampe nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der neue Zwischenstand war 8:4. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Jörg Malert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jürgen Niegengerd ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der Start in die Partie hätte für Rolf Heinrichs besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jan Stier noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Jahn/DTB (SG) IV die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:5 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TV Hude VII erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Jahn/DTB (SG) IV

Doppel: Malert / Malert 1:0, Betcke / Lampe 0:1, Heinrichs / Wehrenberg 1:0 
Einzel: U. Betcke 1:1, G. Malert 0:2, H. Lampe 2:0, J. Malert 1:1, R. Heinrichs 2:0, S. Wehrenberg 1:
0 

 TV Hude VII
Doppel: Lasmanis / Nehls 1:0, Hartmann / Niegengerd 0:1, Stier / Scheller 0:1 
Einzel: U. Lasmanis 2:0, M. Hartmann 1:1, I. Nehls 0:2, J. Niegengerd 1:1, J. Stier 0:2, S. Scheller 0:
1


